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Der Weg zur Kita 
oder Vorschule
Auf dem Weg zur Vorschule können Kinder gemeinsam mit ihren Eltern üben, selbst-
ständig am Straßenverkehr teilzunehmen. So können sie selbst Erfahrungen machen 
und richtiges Verhalten im Straßenverkehr lernen. Neben dem zu Fuß gehen eignen sich 
auch Laufräder oder Roller. Im Auto sollten Kinder möglichst nicht transportiert werden. 

Kinder entwickeln sich im Alter von null bis fünf Jah-
ren körperlich sehr stark. Ihre Körpergröße und ihr Kör-
pergewicht nehmen zu und sie können physisch gut se-
hen und hören. 

Die kognitiven Fähigkeiten entwickeln sich aber erst 
später. Daher können Kinder das Wahrgenommene nicht 
gut interpretieren und Gefahren noch nicht gut einschät-
zen. Sie sind leicht ablenkbar, da sie ihre Aufmerksamkeit 
noch nicht selbst steuern können, sondern durch Um-
weltreize steuern lassen. Mit rund fünf Jahren lernen 
Kinder die Bedeutung von Verkehrszeichen und grobe 
Abläufe von Verkehrssituationen kennen, aber machen 
in der praktischen Umsetzung noch Fehler. Entfernun-
gen und Geschwindigkeiten von Fahrzeugen können 
noch nicht eingeschätzt und Absichten anderer Verkehr-
steilnehmer:innen noch nicht erkannt werden.

Mitnahme von Kindern im Auto
Jüngere Kinder im Alter bis fünf Jahren werden von den 
Eltern meist im Auto mitgenommen und zur Kita oder 
Vorschule gefahren. Diese vermeintlich sichere Fortbe-
wegung ist allerdings nicht unbedingt sicher. Zum einen →

werden durch das erhöhte Verkehrsaufkommen Kinder 
vor der Kita gefährdet. Zum anderen verunglückten laut 
Statistischem Bundesamt (2021) Kinder in diesem Alter 
im Jahr 2020 am häufigsten als Mitfahrer:innen im Auto. 

Nur wenn sie selbstständig am Straßenverkehr teil-
nehmen, können die Kinder eigenen Erfahrungen ma-
chen, ihre Motorik verbessern und so das Verhalten im 
Straßenverkehr erlernen und üben. Trainieren Sie als 
Eltern daher so oft wie möglich gemeinsam mit ihren 
Kindern im realen Straßenverkehr. Nur so können die 
Kinder die notwendigen Routinen entwickeln und si-
cherer werden. 

Müssen Kinder doch gefahren werden, nutzen Sie 
immer einen geeigneten Kindersitz. Bis zum Alter von 
zwölf Jahren, beziehungsweise einer Körpergröße von 
150 Zentimetern, ist die Nutzung auch vorgeschrieben.

→ TIPP: Broschüre „Der richtige Kindersitz“

Selbständige Bewegung im Straßenverkehr 
Am wichtigsten ist es, die selbstständige Bewegung 
der Kinder früh zu fördern. Bereits zu Hause kann 

https://www.udv.de/resource/blob/79938/ff386740c4cf47d1abd3fcc494e542b2/der-richtige-kindersitz-data.pdf


fahrenquellen wie parkende Fahrzeuge. Je mehr Sie mit 
ihrem Kind üben, desto sicherer wird es sich später auf 
dem Fahrrad verhalten. Stützräder sollten nicht genutzt 
werden. Erst wenn Kinder sicher das Gleichgewicht hal-
ten, lenken, bremsen und die Bewegungen koordinie-
ren können, kann auf ein Kinderstraßenfahrrad umge-
stiegen werden. Lassen Sie die Kinder bis zur Radfahr-
prüfung in der Grundschule nur in Begleitung fahren

 → TIPP: Broschüre „Kinder lernen Radfahren: Informa-
tionen und praktische Übungen“ 

Weitere Informationen zur Vorbereitung auf den Straßen-
verkehr und zur sicheren Schulweggestaltung finden Sie 
unter: ww.udv.de/udv/Der_sichere_Schulweg
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spielerisch geübt werden. Lassen Sie ihre Kinder bei-
spielsweise umherrennen oder hüpfen und auf ein Si-
gnal hin (z.B. Hupe) abrupt stehenbleiben. Das trai-
niert die Wahrnehmung von Signalen und die schnel-
le Reaktion. 

Gehen Sie gemeinsam mit ihren Kindern zu Fuß 
und erklären Sie dabei mögliche Gefahren. Später kön-
nen Sie die Kinder auch selbst beschreiben lassen, was 
zu tun und zu beachten ist. Somit erkennen Sie mögli-
che Fehler und welche Situationen verstärkt geübt wer-
den müssen. Lassen Sie die Kinder beispielweise siche-
re Querungsstellen wie Zebrastreifen erkennen und 
benennen. 

Die eigenständige Bewegung im Straßenverkehr ist 
auch Grundstein dafür, dass Kinder später sicher mit 
dem Fahrrad fahren können. Roller, Dreiräder oder 
Laufräder helfen dabei, die Gleichgewichts- und Re-
aktionsfähigkeit zu fördern. Die Kinder lernen sich an 
Regeln zu halten, auf andere Rücksicht zu nehmen und 
ihre Bewegungen zu koordinieren. Achten Sie als Eltern 
darauf, dass ihre Kinder immer einen Helm tragen. Su-
chen Sie den Helm gemeinsam aus und achten Sie dar-
auf, dass er gut passt und fest am Kopf sitzt. 

Ab etwa zehn Monaten können die Kinder mit so 
genannten Rutschautos ein erstes Gefühl dafür bekom-
men, selbstbestimmt Tempo aufzunehmen. Achten Sie 
als Eltern darauf, dass die Kinder mit den Füßen den Bo-
den fest berühren. Rutschautos dürfen nur auf privatem 
Gelände oder auf Gehwegen benutzt werden. 

Ab zwei Jahren können Kinder mit Laufrädern fah-
ren. Der Sattel sollte ebenfalls so eingestellt sein, dass 
sie mit den Füßen fest auf dem Boden stehen können. 
Üben Sie spielerisch das Kurvenfahren und Anhalten, 
beispielsweise in einem Parcours. Roller oder Laufräder 
gelten als Spielzeuge und dürfen nur in gesicherten Be-
reichen oder auf Gehwegen in Begleitung Erwachsener 
genutzt werden.

Ab drei Jahren können Kinder mit Kinderfahrrä-
dern fahren. Auch hier sollten die Kinder sich sicher mit 
den Füßen abstützen können. Das Spielfahrrad muss 
noch nicht voll ausgestattet sein, aber Rücktritt- und 
Handbremse sollten vorhanden und der Lenker sollte 
an beiden Seiten abgepolstert sein. Üben Sie gemein-
sam mit ihren Kindern das Fahren und erklären Sie Ge-
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